
Erscheint lZglich Nachmittag
tt Ausnahme der Sonn Feiertage

Abo eme övr is
vierteljährlich siir Halle 2V Sgr
durch die Post bezogen mit dem

betreffenden Postausschlag

AuSgab Annahmestellen
silr Inserate und Abonnements
itme Bölnner Lcipzigerstraße lvt

liigarre und chines Tb cha dl g
A Mautz Cigarreiihdlg Leipzigerstr 77
litiftav UHU grobe Klausstraiie I

Uhren uud Musikwerklager
H PH a Papierhdla Kleinschmieden tll

Ualltslhes Tageblatt
Vierundsiebzigster Jahrgang

Amtliches Vcrordnungsblntt sür die StM Hiülc illid den Snnlkreis

rpe tion
Waisenhaus Buchdruckerei

AnseriioiiSpreiS
siir die Tpaltzeile 1 Sgr 3 Pf
Annahme der sür dir nächstkolnende

Nummer orMilti ten Iulcrate vis
Uhr Vormittag gröbere ivcrdcii

Tags zuvor erbeten
Inserate befördern die Annoncen
bureaux Haasenstein L Vogler in
Halle Berlin Leipzig R Mosse
in Halle Berlin Leipzig,Mitnchen
Daube Co in Frankfurt a M
C Schitßler in Hannover rc und

Zeidler Co in Berlin

V v Dienstag den 28 October 1873

Zur Tagesgeschichte
Berlin 25 Oc ober Der Bischof vr Runkens ist

seit gestern hier anwesend er hatte heute Audienz bei dem
Cullusmiuister Dr Falk und wurde Nachmittags 3 Uhr
von dem Kronprinzen empfangen

Die iireuzzeitung glaubt zu wissen das Staats
nnnisterium habe sich bisher mit der Provinzialordnung und
anderen ähnlichen Vorlagen noch gar nicht beschäftigt Die
Nordd Allg Ztg äußert sichs

Ueber den Stand der Vorarbeiten für den Land
tag haben die Blätter im Laufe der letzten Tage wieder
mehrfach ungenaue Angaben veröffentlicht Namentlich ist
eS durchaus irrthümlich wenn behauptet wird daß über die
Provinzial Orenuug bereits schriftliche Begutachtungen aus
dm einzelnen Ressorts an das Staatsministerium eingelau
fen seien Schriftliche Vota konnten aus dem einfachen
Grunde noch gar nicht abgegeben werden weil der Entwurf
den Mitgliedern des Staatsministeriums bis jetzt noch nicht
vorliegt Das Staatsministerium wird sich übrigens von
nächster Woche ab in forllaufender Weiie mit den Vorlagen
sür den Landtag beschäftigen dessen Eröffnung in der That
wie in mehreren Blättern verlautete für den 11 k Mts
in Aussicht genommen sein soll

Der Rücktritt des Grafen Roon vom Minister
Präsidium wird noch vor dem Zusammentritt des Landtages
erfolgen

Der Eindruck des Briefwechsels zwischen dem Papste
M dem Kaiser dessen Veröffentlichung die ultramontane
Presse vergeblich als ein Wahlmanöver charalterisiren möchte
ist nach übereinstimmenden Mtcheilungen auch in den öster
reichischen maßgebenden Kreisen ein außerordentlich tiefge
hender gewesen Von einer Verständigung über Papstwahl
und dergleichen ist gleichwohl wie der Pesther Llohd in
Uebereinstimmung mit unserer neulichen Ausführung der
Presse gegenüber versichert nicht die Rede Indessen ist es
sehr bemerkenswerth daß der Kaiser während seiner Anwe
senheit in Wien auch mit dem dortigen italienischen Gesand
ten Besprechungen gehabt hat welche sür den gemeinsamen

Kampf gegen die Prätensionen der Curie von großer Trag
weite sein dürsten

Aus Berlin schreibt man der Weserztg Die
Veschwerdeschriften des Gnesener Domherrn DulinSki
velche die Posener Zeitung veröffentlicht sind merlwür
tzer Weise von der Bertiner Presse mit wenigen Ausnah
men völlig unbeachtet geblieben Das Wolff fche Telegra
phenbureau das sonst grade von Posen aus über jeden
Fortschritt des kirchlichen Kampfes mit minutiöser Sorgfalt
berichtet hatte sich die Ankündigung dieser Dokumente ent
gehen lassen und die Berliner Presse ist gewohnt dieser
Initiative zu folgen Die heute veröffentlichte Klageschrist
an den Papst welche vom 17 April 1871 datirt n acht
einige sehr interessante Enthüllungen über die Art und
Weise wie die Wahl des Erzbischoss Ledochowski zu Stande

kam Die Umtriebe welche zu dieser Wahl führten und
theilw ise schon früher bekannt gewesen sind Waren so fUrk
daß sie bei einem gewissenhaften Manne wie Dulinski die
schwersten Gewissendbedenken über deren canonische Gültig
keit erregten Von besonderem Interesse ist das Zeugniß
des Domherrn daß er schon seit Jahren längst vor den
Kirchengesetzen die jetzigen Conflicte in der Posener Diöcese
vorausgesehen daß der Graf Ledocbowski auf besonderes
Beilreiben der Römischen Curie gewählt worden die in ihm
ein brauchbares Rüstzeug in dem damals offenbar bereits
i tendirten Kampfe gegen die Preußische Regierung erkannte
daß schon während der Vacanz des Erzbisthums zur Zeit
da von einem Conflicte noch nicht die Rede war eine An
klageschrift gegen die Regierung nach Rom geschickt wurde
daß schon damals die aufhetzenden Worte verlauteten Die
Preußische Regierung ist die schlimmste von allen ihr ge
genüber bedarf es unbedingt der Klugheit des Grafen Le
dochowski Die Genesis des ganzen kirchlichen Streites
ist in diesen Andeutungen in einer sür die klerikale Agi
tationspartei höchst compromittirenden Weise dargestellt

Die Ultramontanen am Rhein fühlen das Bedürf
niß den heiligen Vater wegen seines Briefes vom 7 Aug
zu trösten Sie veröffentlichen in der Köln V Z ein
Schreiben an den Papst das freilich von Niemand unter
zeichnet ist und das im Grunde auch mehr für die preußi
schen Wähler als für den Bischof von Rom bestimmt zu
sein scheint Nur dreist leugnen und frech schimpfen nur
mit kecker Stirne die Gesetzlichkeit und Reichstreue behaup
ten wenn man auch täglich das Gegentheil thut dann ge
lingt es vielleicht doch den tiefen Eindruck des päpstlichen
Briefes und der kaiserlichen Antwort im Volke wieder zu
verwischen Wir können nur schmerzlich bedauern heißt
es in der Adresse daß die Veröffentlichung dieser Briefe
in Tage tiefer politischer Erregung fiel und daß dann unsere
Gegner mit dem Schreiben schamlosen Mißbrauch zu poli
tischen Zwecken trieben Frech hat man deine Worte ent
stellt sie als einen Angriff auf die Wurde unseres Kaisers
gebrandmrrkt

Natürlich war der Brief vom 7 August kein solcher
Angriff sondern nur die herzliche Zuspräche eines vertrau
ten Freundes So wahr diese Behauptung ist so ehrlich
ist auch die Versicherung Nie wird uns der Mund der
Kirche verbieten dem Kaiser zu geben was des Kaisers ist
Wir werden Gehorsam üben so lange unser Gewissen

ihn gestattet wenn der Widerstand zur Pflicht wird werden
wir die unvermeidlichen Folgen zu tragen wissen Sonst
werden wir stehen bleiben auf dem Boden gesetzlicher
Ordnung

Das deutsche Volk erfährt es heute was es mit diesem
Gehoisam der an dem Punkt aufhört wo die Klerisei im
Namen des Gewissens Einspruch e hebt für eine Bewand
niß hat Der Staat geht aus den Fugen wenn die Folg
samkeit gezen seine Gesetze von der Willkür der römischen
Priester abhängt Er muß also um seiner Existenz willen

den Kampf gegen diese Priester fortführen und er wird ihn
siegreich b stehen wenn sein e gener Wille nur nicht schwach
wird Die ganze Heffnung der Ullramonlancn ruht jetzt
noch darauf daß der Momer t dieser Schwäche doch batd
wieder eintreten wer e In dem Schreibender K Vztg
wird dies folgendermaßen ausgedrückt Wie der lZrzbifchof
Drösle Bischerig in Schweigen und Hoffnung ausharrte
bis der Wille eines we sen und gütigen Fürsten ihm und
der Kirche die Freiheit zurückgab bis der Mund Friedrich
Wilhels IV aussprach ihm und der Kirche sei Unrecht ge
schehen so harren auch wir Auch dieser zarte Hin
weis auf die Zukunft beruht glücklicher Weise auf Illusionen

Es wird jetzt von Seiten der Jesuiten von Frank
reich und England aus daran gearbeitet die Vereine zum
geheiligten Herzen Jesu aller katholischen Länder mit ein
ander in wechselseitige Beziehungen zu bringen Diese
internationale kirchliche Verbindung soll sich über ganz Europa
und Amerika erstrecken und eine geheime Organisation er
halten Jedes Land wird eine Section bilden mit einem
geistlichen Comiis an der Spitze in welchem auch Laien
Mitglieder sein können Der Zweck dieser internationalen
Verbindung der katholischen Vereine ist die Solidarität der
katholisch kirchlichen Interessen in den unteren Volksklassen
zum thätigen Bewußtsein zu bringen und dieselben für die
Wiederherstellung der weltl chen Herrschaft des Papstes zu
zu fanatifrren Man darf wohl mit Zuversicht annehmen
daß unsere Regierung dieser Agitation die gebührende Auf
merksamkeit zuwenden wird

AuS Düsseldorf wird von ganz zuverlässiger Seite
mitgetheilt daß sämmtliche Offiziere und Militärärzte der
dortigen Garnison Befehl erhalten haben bei den bevor
stehenden Wahlen sich der Wahl zu enthalten Auf Mili
tärbeamte bezieht sich der Befehl nicht Wenn diese
Mittheilung richtig ist so wirv der bez Befehl wohl für
ganz Preußen ergangen sein

Mit großer Spannung wird die Entscheidung deS
Disciplinar Gerichtes über die Affaire Werner erwartet
Die Sympathien für den tapferen Seemann haben sich eher
gesteigert als vermindert und auch in hohen militärischen
Kreisen wird energisch für ihn Partei genommen Wie
immer aber auch das Urtheil ausfallen möge es steht fest
daß Capitän Werner seinen Dienst quiltrren wird zum
Nachtheile der deutschen Kriegsmarine deren tüchtigster
Offizier er war

Der Reichskriegsschatz soll nach den darüber getrof
fenen Bestimmungen stets in gemünztem Gelte 40 Mil
lionen Thaler vorhanden sein und in den Juliusthurm
der Citadelle von Spandau niedergelegt werden weil dort
alle Garanlieen sür eine sichere Aufbewahrung vereint sind
Die Rendantur des Kriegsschatzes welche mir der Verwal
tung der Bestände sowie der Einnahmen und Ausgaben
betraut ist wird aus Beamten der Reichshauptkasse zusam
mengesetzt unter Aufsicht eines CuratorS Die Thüren zum
Juliusthurm und den inneren Räumlichkeiten werden mil

Die Llume von Shetland
Original Novelle von H Anthienh

SS FortsetzungDer alte Paterfon entgegnete weiter Ich wollte Olaf
nid Ronald brächten uns Rettung aus dieser verdammten
Knechtschaft denn sonst weiß ich nicht wie wir hier einen
Augenblick werden Frieden haben

Laßt gut sein, fuhr Mary mit derselben freudigen
Gewißheit fort Sie bringen Rettung und Frieden Wir
werden frei unv glücklich werden

Mädchen ich beneide Dich um Deine Freudigkeit
Sber aber mir ist s als hörte ich die Meermaids singen
lind den Zauberfelsen tönen sie wollen ihr Opfer

Und in der That erhob sich der hier fast nie ruhende
Wind stärker und ließ vom Zauberfelsen her jene eigen
thümlichen Töne entstehen die so durchdringend und er
schütternd auf die Seele dieser einfachen Menschen wirkten

Beide verließen ernst den Hügel und kehrten nach dem
Gehöjte zurück wo allmählig die Gäste des gastfreien Udal
ler wieder eintrafen Doch stumm und ernst waren die
jenseitigen Begrüßungen als ahnte ein Jeder daß der
heutige Tag entscheidend werden sollte nicht nur sür den
kleinen Krels von Menschen die uns bisher beschäftigten
sondern auch für das Schicksal von ganz Shetland

Paterson schickte einen Boten nach dem Hügel auf der
Spitze der südlichen Landzunge um zu berichten sobald sich
irgend ein Zeichen von der Ankunft der kühnen jungen
Männer oder der Dacht des Lord Gouverneur sehen ließ
Doch schon begann die Sonne sich zu senken und noch war
Nicht zu sehen Jmmermehr steigerte sich die Unruhe
nur der blinde Seher blieb gleichmüthig Aber er sprach
lein Wort mehr nachdem er aus die erste ängstliche Frage
geantwortet hatte Wartet und hallet Euren Arm bereit
daß er das Schwert der Rache und oer Befreiung zu schwin
gen ve mag

Jetzt stürzte der Mann von dem Hügel her im vollen
Laufe heran und schon von weitem rief er Die Jacht die
Dacht Noch eine kleine Stnnde verging und das ge
sürchtete Schiff warf Anker in der Bucht am Zauberfelsen
Als man dies dem alten Erikson berichtet hatte ließ er sich
hinausführen und ließ sich auf einem Sessel unter dem
Vordache nieder neben ihm Mary ein ergreifendes Bild
eines verdorrten Stammes und einer erblühenden Blume
ein Gegensatz wie Tod und Leben

Jetzt stießen zwei Boote von der Dacht ab die fast
die ganze Besatzung derselben an Matrosen und Soldat
schwer bewaffnet zu enthalten schienen Sogleich eilten die
Shetländ r Herren wie Knechte in das HauS und ergrif
fen die bereit liegenden Waffen Büchsen Messer einige
halbverrostete Säbel Beile und Harpunen Mit Ernst und
Eifer aber ermähnte der ehrwürdige Pfarrer nicht die
Feindseligkeiten zu beginnen sondern nur angegriffen von
der W ffe Gebrauch zu machen

Sobald die Schotten gelandet waren trat der Graf
mit seinem Secretär ans ihrer Mitte hervor doch trugen
Beide als Zeichen ihrer friedfertigen Absichten weiße Tücher
an der Spitze ihres Schwertes Als sie sich genugsam ge
nähert hatten begann der Lord Gouverneur die Unterhand
lungen

Steven Paterson, rief er und Ihr Mann den
man den blinden Seher vom Zauberfelsen nennt hört was
ich Euch zu sagen habe Beherzigt es wohl und bedenkt
daß dies das letzte Mal ist wo ich mit Euch in Güte
spreche Wenn Ihr mich zwingt als Euer Herr aufzutre
ten so werdet Ihr es zu bereuen haben

Bei diesen Worten trat der Blinde auf seiner Tochter
Arm gestützt vor und begann ernst und feierlich Wer
ist der Mann der sich erkühnt sich Sheilands Herrn zu
nennen Das Felseneiland lacht Deiner Herrschast und
seine Söhne lockern die Messer zur Ernte Der Falke be
sagt die Tan aber d Tauben geschaart und geeint zum

Widerstände stürzen auf ihn und die Menge der Schwachen
tödtei den einzelnen Starken

Wann wird dieser weißköpfige Narr, rief zornig der
Graf endlich aushören mich mil seinem Altweibergeschwätz
zu beiästigen

Doch sein getreuer Secretär gleich schurkisch wie
abergläubisch unterbrach ihn ängstlich Um Gott Mylord
er w rd uns die ganze Hölle über den Hals jagen

Schweig schwachsinniger Narr donnerte der Lord
Ich meine Du müßtest mit dem TeuÄ und seinen Heer

schaaren zu gut bekannt sein als daß Du sie fürchtest Und
holen wird er Dich doch, setzte er roh lachend himu so
gewiß als

Ich nicht allein gehen werde, unterbrach ihn der
Röche mit einem Seitenblick

Wer weiß wozu die Pr vutunterhaltung noch geführt
haben würde wenn nicht der Udaller an die Stelle Crikfons
tretend die Scene unterbrochen hätte

Bei St Magnus dem Märtyrer begann er heftig
Wir haben nun genug von Euren ruchlosen Reden gehört

wenn Ihr Etwas von uns begehrt so laßt es hören
Wir warten

Wohlan, entgegnete Patrik Stuart zur Sache
Noch einmal frage ich Euch wollt Ihr die Blume von
Shetland meinem Secretär Sir Jeremias Mucktetan zur
Gemahlin geben So verspreche ich allen Anwohnern der
Bucht am Zauberfelsen Freiheit von Abgaben ferner

Genug genug Mylord schrie der Udaller dazwi
schen Eher wollt ich meine Taube mein Herzblatt
meine Blume läge auf dem Grunde des Meeres bei den
Meermaids und ich sänge ihr das Scerbelied als
doch Maih denk an Deinen Olaf und sprich selbst willst
Du des rothen Jerry Weib werden Eher stmzt ich mich
von der Sp tze des Zauberfelsen in den wildesten Strudel
als daß ich mich an den grausamsten Feind meines Vater
sandcs verkaufte Fortsetzung folgt



doppelten Schlössern versehen zu denen der Rendant den
einen der Cnrator den anderen Schlüssel hat Der Thurm
wird unausgesetzt durch einen Posten bewacht und der Com
mandant von Spandau hat von jedem Ereigniß welches die
Sicherheit des Thurmes gefährden könnte sofort bei dem
Kriegsminister und dieser bei dem Reichskanzler Anzeige zu
machen Vereinnahmt oder verausgabt kann bei dem Schatze
nichts werden ohne Genehmigung deS Reichskanzlers

Posen 24 Oetober Wegen der Geldstrafe von
299 Thalern die wegen eigenmächtiger Anstellung des
Geistlichen Arndt zu Filehne gegen den Erzbischof Ledo
chowski erkannt worden war sind der Posener Zeitung
zufolge gestern die Pferde und die Equipage des Erzbifchofs
mit Beschlag belegt worden Von der Realexecution war
auf Grund eines ärztlichen Attestes über den dermaligen
Gesundheitszustand des Erzbischoss abgesehen worden

Neisse 22 October Nach ultramontanen Blättern
hat man hier den Briefwechsel des Kaisers und des Papstes
an die Straßenecken angeschlagen um dem katholischen Pu
blikum die wirklichen Gesinnungen Roms gegen Deutschland
und seinen Kaiser klar zu machen

Dresden 25 October Das heutige Bulletin aus
Pillnitz früh 7 Uhr lautet Die Bewußtlosigkeit dauert
bei dem Könige ununterbrochen fort das Fieber welches
seither nicht beobachtet wurde hat sich im Laufe der Nacht
eingestellt

Leipzig 2V October Bei Mittheilung der neuesten
Bulletins über das Befinden des Königs bemerken die
Dresd Nachrichten Das neu auftretende gieber ist sicherm
Vernehmen nach ein solches welches die Möglichkeit nicht
ausschließt daß die Krankheit des Königs nicht den so lange
schon befürchtete Ausgang nimmt Diese neuerdings ge
steigerte Ungewißheit über die nächste Zukunft des Landes
herrn hat wie uns versichert wird zu höchst wichtigen Be
rathungen im Gesammtministerium geführt Es ist nämlich
auf die Länge der Zeit nicht mit der Verfassung vereinbar
daß der Monarch bei dem zum tiefsten Leidwesen des Lan
des die Bewußtlosigkeit anhält ohne Stellvertretung bleibe
Namentlich angesichts des versammelten Landtags ist es auf
die Dauer nicht ausführbar daß jede Thätigkeit des Staats
oberhauples erlischt Man wünscht daher dringend daß die
Bewußtlosigkeit des Königs einem Zustande weiche in wel
chem er dem Kronprinzen die Regierung übergeben kann

Wien 23 October Von der Voraussetzung ausge
hend daß die Restauration in Frankreich fertig ist und der
König sofort an der Spitze einer Liga gegen Deutschland
erscheinen werde erörtert der Protok bereits die Aussichten
daß die Franzosen selbst die protestantischen wie Pressensv
die deutschen Katholiken in Schutz nehmen Das Vater
land druckt diesen höheren Blödsinn an ausgezeichneter
Stelle ab Die liberalen wiener Blätter dagegen sind der
Ansicht daß die fusionirten Klerikalen und die Legitimisten
jenseit der Vogesen ein höchst gefährliches Spiel unternom
men haben das weder Frankreich noch der römischen Kurie
schließlich zum Heil und Frieden dienen werde

Lemberg 25 October Die Gazeta Narodowa be
ginnt heute mit der Veröffentlichung einer Serie von Arti
keln Die Juden betitelt in welchen das Blatt unver
blümt zur Verfolgung der Juden auffordert

London Der katholische Erzbischof von Westminster
Dr Manning nimmt mit Fanatismus für den Brief des
Papstes an Kaiser Wilhelm Partei wie dies von ein m
Convertiten und Hauptpathen des Dogmas von der Un
fehlbarkeit nicht anders zu erwarten war Nur wenn dem
Papste Gehör geschenkt werde sagt er werde Deutschland
vor einer dunklen Zukunft gerettet werden sonst werde der
Konflikt uns Alle überleben Die ganze Wahrheit müsse
dem Heiligen Stuhle vorgelegt werden damit die höchste
Autorität des Statthalters Jesu Christi ihre Söhne in
Deutschland kontrollire Die Pall Mall Gazette nennt
Manning s Predigt einen ultramontanen Leitartikel Man
ning ist ein vortrefflicher Kerl wenn man ihn nur kennt
und seine Kirche die einzige in der ein echter Engländer
nach Herzenslust seinen Vorurtheilen nachhängen kann
Aber ein Kaiser kann noch zäher sein als der Papst

Paris Eine Zuschrift Henri Martin s Linke an den
Siscle schließt mit folgendem Satze Alles ist bei unseren
äußeren Feinden in Bereitschaft auf den Fall daß unsere
inneren Feinde die zum Legitimismus kombinirten Monar
chisten den Sieg davontragen Besteht die Republik fort
so wird der Frieden erhalten werden da dann die preußi
sche Regierung zu ihrer großen deutschen Angelegenheit
zurückkehrt und die italienische Allianz nur gegen Hein
rich V zur Ausführung kommen kann Im entgegengesetz
ten Falle schütze Gott Frankreich

Wenn der Gaulois recht unterrichtet ist so wird
jetzt in einem Hause der Rue Montaigne in den elhsäischen
Feldern ganz büreaumäßig und vor aller Welt das Corps
der päpstlichen Zuaven welches bekanntlich vor einig u
Jahren auf Befehl des Kriegsministers aufgelöst worden
war reorganisirt Die Sache ist um so leichter als diese
6999 Mann sich eigentlich nur zerstreut aber ihre Kadrs
ihre Matrikel und Uniform behalten die Bedürftigen unter
ihnen sogar ihren Sold sortbezogen haben Diese Truppe
nun soll den Kern der königlichen Leibgarde bilden da der
Graf Chambord zu der regulären Armee kein rechtes Ver
trauen hätte und sie soll im Verein mit Kavallerieregi
mentern an deren Spitze man bewährte Legitimisten stellen
wind den König an der Grenze abholen

Nom Im Vatikan scheint in jüngster Zeit eine
große Thätigkeit zu herrschen Wie Pariser Journalen
von hier gemeldet wird kramt man dort sehr eifrig in
der alten Rüstkammer päpstlicher Bullen großer und
klemr Bannflüche c um daraus das Material zu einem
Felrz e su g gen die europäischen Regierungen zu
recht zu machen Eine speziell auf teutsche Verhältnisse
berechnete Konstitution ist erschienen welche den verfchie
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denen Auslegungen der Beschlüsse deS Trienter Konzils
hinsichtlich der Kapitelvikare ein Ende machen soll Es soll
darnach ein Domkapitel selbst zeitweise nicht zden von der
Staatsbehörde ernannten Bischöfen das General Vikariat
eines vakanten Bischofssitzes übertragen dürfen Im Un
gehorsamfalle werden die betreffenden Kanoniker mit dem
großen Bann und dem Verlust ihrer Pfründe bedroht
Dieselben Strafen drohen den Bischöfen welche die Ver
waltnng einer vakanten Diözese annehmen würden auch
werden ihre Dekrete für nichtig erklärt

Ans Halle und Umgegend
27 October

Durch seine Jnangural Dissertation
Zur Geschichte der Autonomie der Stadt Halle
crlangte unter den üblichen Formen der Appellat Gerichts
Referendar Maxim v Voß Sohn unseres Oberbürger
meisters v Voß am 22 October die juristische Doctor
würde Wir behalten uns vor bei passender Gelegenheit
auf die für die Geschichte unserer Stadt bedeutsame aus
den Quellen gearbeitete Schrift zurückzukommen und wün
schen nur daß der junge Doctor utriusqus diese so
wichtigen Studien nicht fallen lassen sondern fleißig auf der
betretenen Bahn sortarbeiten möge In einer Zeit wo ge
rade in unserer Provinz allenthalben das lebendigste und
thätigste Interesse für die Localgeschichte erwacht ist dürfte
es um so mehr geboten sein daß auch unsere Stadt nicht
hinter den kleineren Städten der Provinz zurückbleibt

Herr Stadtrath Fubel ist im Wahlkreise Aschers
leben als Candidat der liberalen Partei empfohlen worden

Wir ersuche die Freunde des Tageblatts uus
von dem Ausfalle der Wahlen so zeitig als möglich
in Kenntniß setzen zu wolle

Redaction des Hall Tageblatts

Bor 6 Jahren
Die Schlacht bei Leipzig

16 18 u 19 October 1813
Fortsetzung und Schluß

Am 18 Oktober Morgens um 8 Uhr rückte das
Hauptheer der Verbündeten in drei Kolonnen von Neuem
gegen die feindlichen Stellungen an die während deS 17
und 18 nur unerhebliche Veränderungen durch das Ein
treffen ReynierS und den Abmarsch Bertrands mit seinem
eigenen Korps und der Division Guilleminot nach Weißen
fels erlitten hatten

Die erste Kolonne der Alliirten von dem Prinzen von
Hessen Homburg und nach dessen Verwundung von Colloredo
befehligt nahm die Dörfer Delitzfch Dösen uud Lößnig
doch scheiterten die oft wiederholten Angriffe auf Connewitz
an der glänzenden Tapferkeit der Polen und französischen
Garden die von Poniatowski und Oudinot trefflich geleitet
wurden

Gleichfalls um 8 Uhr Morgens brach auch die zweite
Kolonne unter Barclay das Korps Kleists welche die Vor
hut bildtte und der Heertheil Wutgenstein von Gossa gegen
die Hauptstellung des Feindes auf Klüx besetzte Wachau
während die Brigaden Pirch und Prinz August von Preu
ßen zwischen Wachau und Liebertwolkwitz vordrangen und
Wittgenstein dem Kieistschen Korps unmittelbar folgte Die
russisch preußischen Garden gingen bis zur Ziegelscheune vor

wo sie während des ganzen Tages als Reserve verblieb n
und von wo aus auch die drei verbündeten Monarchen den
Gang der Schlacht beobachteten

Es mochte gegen 2 Uhr geworden sein als Kleist den
Brigaden Prinz August von Preußen und Pirch den Befehl
zum Sturm auf Probstheida ertheilt und bald darauf ent
spinnen sich die erbittertsten Kämpfe um den Besitz dieses
Ortes Napoleon hält ihn als das Centrum seiner Stel
lung mit starker Macht besetzt er hat die Reserven derart
ausgestellt daß sie schnelle Unterstützung nach jedem bedroh
ten Punkte zu bringen vermögen Aber dennoch setzen sich
jene Brigaden durch heldenmüthige Anstrengung in den
Besitz des Dorfes das gleich darauf von überlegener Fein
desmacht wiecer zurückerobert wird

Während dieser Kämpfe haben französische Jnsanterie
und Kavallerieabtheilungen Probstheida umgangen und den
Preußen droht jetzt Gefahr von allen Seiten Da geht
das 2 Bataillon vom 2 westpreußischen Infanterie Regi
ment entschlossen vor greift den Feind mit dem Bajonet
an und wirft ihn gänzlich über den Haufen Dieser Erfolg
giebt das Zeichen zu erneutem Vorgehen die Brigaden Pirch
und Prinz August von Preußen rücken geführt von ihren
Generalen abermals auf Probstheida vor Und wiederum
gelingt es glänzender Tapferkeit das Dorf zu erobern zahl
reich in demselben ausgestelltes Geschütz zu nehmen bis
überlegene Streitkräfte des Gegners dennoch zum Aufgeben
alles Errungenen zwingen Die Nacht macht hier dem
Blutvergießen ein Ende beide Brigaden stellen sich in der
Nähe von Probstheida auf um nun die Stellung der Fran
zosen zu beschießen

In dieser Zeit der Kämpfe des Kleistfchen Korps war
auch die dritte Kolonne aus Preußen Oesterreichern und
Russen zusammengesetzt und von Bennigsen geführt gegen
die feindlichen Positionen vorgegangen Ziethen von Groß
Pößna auf Zuckelhauseu um die Verbindung mit Barclay
zu unterhalten Klenau aus Holzhausen Stroganof gegen
Klein Pößna Baalsdors und Zwei Naundorf Bubna endlich
gegen Mötkau und Paunsdorf Diese sämmtlichen Stellun
gen des Gegners wurden genommen doch blieben dessen
Hauptpositionen Stötteritz Probstheida und Connewitz trotz
größter Anstrengung und heldenmüthigster Tapferkeit der
Alliirten in seinem Besitz

Entscheidender hatte sich der Kampf für die Verbünde
ten bei der Nordarmee gestaltet der wie wir bereits wissen
auch Blücher mit den Korps Langeron und St Priest an
gehörte Während der linke Flügel derselben der Heertheil

Bülow und die Reiterei Winzingerode auf Taucha vorge
rückt dieses von Pahlen erobert und ein daselbst befindliches
Bataillon Sachsen gefangen worden war erzwäng Blücher
mit dem Korps Längeren den Uebergang über die Parthe
und ging dann entschlossen auf Leipzig vor

Um jeden Preis mußte Ney nun die Vereinigung der
Nordarmee mit der Bennigsens zu verhindern suchen und
er stellte die drei seinem Befehle untergebenen Korps in
einer Linie von Schönfeld über Sellerhaufen und Stünz
auf Reynier mit dem 7 Heertheil dem auch die Brigade
Württemberger und die sächsischen Truppen angehörten in
zwei Treffen bei Paunsdorf Als aber die Reiterei der
letzteren sich um die Mittagszeit durch den Angriff russischer
Kavallerie bedroht sah ging sie zu den Bundesgenossen
ihren deutschen Brüdern über welchem Beispiele etwas
später auch daS Fußvolk unter General Rhssel und Nor
mann mit der württembergischen Brigade folgten

Als Napoleon von diesen Ereignissen Kunde erhält
eilt er schleunigst von Probstheida mit Verstärkung herbei
Inzwischen unternimmt der tapfere Ney kräftige Angriffe
auf die Stellung der Alliirten erst über Volkmarsdorf
gegen deren Mitte dann von Mölkau aus auf die linke
Flanke und es gelingt ihm Paunsdorf wieder zu besetzen
Doch gleich darauf rückt Bülow heran und nach tapferem
Kampfe entreißt er dem Gegner den eben erst errungenen
Besitz

Nicht minder hartnäckig wird um Schönefeld gekämpft
welches Langeron angreift Marmont und Nanfouty aber
Letzterer an der Spitze der von Napoleon zum Beistande
entsendeten Gardereiterei heldenmüthig zu halten versuchen
Aber nach blutigen Gefechten die bis in die einbrechende
Nacht dauern muß das brennende Dorf den Russen über
lassen werden

Das schlesische Heer unter Dork befand sich an diesem
Tage in einer Stellung zwischen Eutritzsch und Gohlis
Sacken im Rosenthal und den Vorstädten Leipzigs und
engte den Feind auf seine Verschanzungen vor dem halleschen
Thore ein Giulay aber unternahm auch heute nichts von
Bedeutung gegen die so wichtige Position der Franzosen bei
Lindenau verharrte vielmehr fast unthätig in seiner Stellung
bei Klein Zschocher

Von beiden Seiten war während des 18 mit der
höchsten Tapferkeit gerungen worden wichtige Positionen
hatte man Verbündeterseils dem Gegner entrissen die Ver
bindung der Nordarmee mit dem böhmischen Heere bewerk
stelligt die Stellung der Franzosen umfaßt und eingeengt
Doch zum Erdrücken und zur Vernichtung des Feindes wie
es bei zweckmäßiger Verwendung der gewaltigen Streitkräfte
hätte geschehen können brachten es die Verbündeten nicht
Mangel an Energie im Hauptquartier Einheit in den
Operationen der verschiedenen Heertheile und der wider
strebende Sinn des Kronprinzen von Schweden vereitelten
die Herbeiführung einer solchen Katastrophe

Noch während der Nacht ließ Napoleon die gesammte
Bagage einen großen Theil des Geschützes und die Reiterei
am frühen Morgen des 19 aber die Garden in der Rich
tung nach Weißenfels den Rückzug anbeten so daß die
Verbündeten deren Heere sich um 7 Uhr früh sobald der
Nebel fiel gegen Leipzig in Bewegung setzten die Positionen
des Feindes verlassen fanden Bald nach 9 Uhr ließ Ben
nigsen eine 12psüi ,dige Batterie gegen den Groß Bosenschen

Garten in Thätigkeit treten und nachdem Pioniere eine
Lücke in die Mauer gebrochen eine Sturmkolonne vorrücken
Während die Russen hier noch einen längeren und erbitter
ten Kampf zu bestehen hatten war auch Bülow gegen daS
Grimmaer Thor vorgedrungen

Unter e nein mörderischen Feuer der Franzosen gelangte
zunächst das Bataillon Friccius vom 3 ostpreußischen
Landwehr Regiment an das stark verrammelte Thor neben
welchem man bald eine schwache Stelle in der Mauer
herausfand Schnell schlug man hier mit Kolben und
Hacken eine Lücke ein und gleich darauf drangen 59 Mann
in die Stadt ein denen in kurzer Zeit das ganze Bataillon
nachfolgte Einige schwedische Kompagnien der stürmende
Landwehr zur Unterstützung nachgeschickt wichen zurück
sobald sie am Thore Feuer bekamen um so besser wirkten
aber zwei schwedische Geschütze die trefflich das sich nun
entwickelnde hartnäckige Gefecht durchkämpfen halfen

Nicht minder lebhaft wurde zwischen dem Grimmaer
und Hinterthore gestritten hier war Borstel nach mehrfach
vergeblich unternommenen Angriffen zwar endlich bis zur
Quergasse vorgedrungen doch wollte eS ihm nicht gelingen
den zahlreich vorhandenen Gegner zu vertreiben Diesen
hartnäckigen Kämpfen machte nun Blücher mit dem Korps
Sacken und Längeren ein schleuniges Ende Er hatte den
Heertheil des ersteren gegen die Psaffendorser Verschan
zungen dirigirt und dieser den Feind gezwungen sich nach
dem zähesten Widerstande auf daS verpallisadirte Hallesche

Thor zurückzuziehen Und als bald darauf um 1t Uhr
Vormittags das Korps Sackeu s durch Langeron Verstär
kung erhalten ließ Blücher das Thor ohne Zögern erstür
men Bei dieser Gelegenheit soll sich der unter dem Zu
rufe Vorwärts Vorwärts beständig zu immer neuer
Anstrengung begeisternde Heldengreis bei seinen Soldaten
den ehrenvollen Titel Marschall Vorwärts erworben
haben

Gegen Mittag verließ Napoleon nachdem er dem zu
rückbleibenden Könige von Sachsen noch einen letzten Besuch
abgestattet hatte die Stadt Leipzig aber kaum hatte er die
Elsterbrücke hinter sich als dieselbe durch ein Mißverständ
niß in die Lust gesprengt wurde Ein grauenvoller Schrecken
bemächtigte sich nun der am Rückzüge behinderten Franzo
sen und die Reste ihres 7 8 und 11 Korps ebenso alles
was noch vom 3 und 5 zurück war eilten planlos dem
Flusse zu um gleich darauf der Gefangenschaft zu verfallen
Nur Wenigen unter ihnen dem Marschall Macdonald ge
lang es sich durch Schwimmen an dus jenseitige User zu
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reiten unglücklicher war Fürst Poniatowsky der schwer
verwundet mit seinem sich überschlagenden Pferde in der
Wer ertrank

So endete die große Völkerschlacht in welcher auf den
schon oft blutgetränkten Gefilden die Befreiung aus dem
Joche des fremden Eroberers theuer errungen wurde Der
noch während der Kämpfe am 18 hatte Blücher an Aork
den Befehl erlassen mit seinem Korps nach Merseburg vor
zurücken um dem Feinde einen Vorsprung abzugewinnen
md nach derselben Richtung folgten gleich nach beendeter
Schlacht auch die sämmtlichen verbündeten Heere um die
Wehenden über den Rhein zu jagen und den Krieg zu
seiner endlichen Beendigung nach Frankreich zu tragen

Groß war der Verlust auf beiden Seiten er betrug
bei den Franzosen etwa 38,000 Todte und Verwundete
Z M0 Gefangene 300 Geschütze und zahllose Munitious
wgen während die Alliirten 1790 Offiziere und 40,800
Unleroffiziere und Gemeine von denen 020 Offiziere und
lZ 500 Mann auf die preußischen 800 Offiziere und
M10 Mann auf die russischen und 360 Offiziere und
MU Mann auf die österreichischen Truppe entfallen ein
gebüßt halten Der Perlust der Schweden war gering sie
bezahlten ihren Antheil an der Schlacht mit nur 10 Offi
zieren und 300 Mann

Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4 Klasse 148
Königlich preußischen Klassen Lotterie fiel 3 Gewinne von 5000

Thlr auf Nr 7419 30339 und 87758 10 Gewinn von
Mll Thlr auf Str 9502 9508 13402 49057 79529
81941 83242 84217 8678k und 90821

3l Gew von 1000 Thlr auf Nr 1144 K058 S0372
N764 21917 2445k 254VV 30889 Stlttt S12S5
42t 85 44VS5 47505 49143 51K91 5179k 55K45
5 530 5K927 K0377 64055 695K1 70503 71554
7I88li 72995 7435k 74K35 75285 7K012 78073

84308 84314 85977 8K209 87171 89072
IM 92211

Gew von 500 Thlr auf Nr 691 9K1 5795 10228
1N447 12128 15109 15740 16697 17502 23624
240 5 24679 24959 25259 2868S 28688 30608
ZZ732 33189 33615 34150 34252 36397 36980
Z8747 40557 42711 45314 46967 48111 48506

49974 50547 51034 55530
61185 61640 617 63222
68561 68780 70730 72261
83586 85891 und 89319

74 Gew von 2V0 Thlr auf
2627 8220 10572 10874 14265
21554 22672 29780 30267
34719 35126 35465 355V6
39083 39194 39535 39652
44183 46347 488S5 51863
61325 61492 64689 64910
68603 68687 69792 701U5
77571 79143 80256 8V696
87386 88073 88350 88534
91559 91729 92137 92493
94002 94387 und 94508

Berlin den 25 Oktober 1873

55546 57442 59570
64601 66255 67905
75876 77202 77554

Nr 1517 1653 217
16359 20420 21449

31065 31354 32829
36131 36378 37949
40159 42536 44049
54587 59610 60314
65408 67225 67347
70514 71524 71881
81576 83148 86209
89537 90560 90565
92932 93194 94000

Vermischtes
Leipzig 25 October Die Unglücks fälle auf

Eisenbahnen haben jetzt dergestalt überHand genommen daß
man sich fast verwundert wenn ein Tag vorübergeht ohne
daß die öffentlichen Blätter von einem solchen berichten
Leider sind auch unsere Bahnen von solchen traurigea Er
eignissen nicht befreit geblieben wie denn letztvergangenen
Freilag wieder ein solcher und zwar in nächster Nähe Leip
zigs sich auf der Thüringer Bahn ereignet hat über dessen
Einzelnheiten uns am Orte des Unfalls selbst nachstehende
Mittheilungen gemacht wurden Ein von Gera abgelasse
ner Güterzug war Abends nach 10 Uhr bis in die Nahe
von Eutritzsch gekommen als ihm dort das Signal Hal
ten gegeben wurde indem man im Bahnhofe mit Rangi
ren von Wagen beschäftigt und das Gleis welches der
Güterzug passiren sollte noch nicht frei war Während
dieser Zug stand erschien auch der 10 Uhr 55 Min hier
eintreffende Perfonenzug Eichicht Gotha Leine elde Frank
furt Kassel und zwar als gleich der Güterzug das Signal

Bahn frei Einfahren erhielt Dieses Signal soll der
Persomnzug auch auf sich bezogen haben BeiveZüge fuh
ren mit ziemlich starker Kraft dem nahen Bahnhofe zu
Als der Güterzug an der Curve unfern der Mockauer
Straße anlangte lief er aus richtig gestellter Weiche auf

ein Nebengleis Noch waren jedoch die beiden letzten Wa
gen aus dem alten Gleise als der Personenzug hei anbrauste
in dieselben hineinfuhr und sie von dem ungestört weiter
fahrenden Gilterzuge abtrennte Der Führer des Personen
zuges welcher bei dem Zusammenstoße gefährliche Rippen
bmche erlitt soll behaupten der Güterzug habe die soge
nannten Schwanzlaternen die rothen Lichter am letzten Wa
gen gelöscht gehabt Der Bremser welcher auf diesem
saß wurde auf der Stelle getödtet und der Heizer der Lo
cemotive des Personenzugs bedeutend verletzt Trotzdem soll
derselbe wie erzählt wurde wieder auf die furchtbar arbei
tende Maschine gesprungen sein und durch Ablassen des
Dampfes noch weit mehr Unheil verhütet haben Die Stelle
wo das Unglück geschah zeigte noch heute Mittag ein schreck
liches Bild der Zerstörung Die seitwärts geschleuderte
Locomotive mit eingestoßener Vorderseite und verbogenen
rußgeschwärzten Maschinenteilen hatte sich mit den Rädern
in den Boden gewühlt war jedoch nicht umgestürzt Die
gebogenen theilweise gesplitterten Schienen und herausge
rissenen Schwellen lagen auf dem mindestens in einer Länge
von vierzig Ellen zerstörten Bahnkörper bunt durcheinander
Die beiden letzten Wagen des GüterzugeS sind förmlich zer
malmt Decken Giebel Sitze und Wände vom Damme ge
schleudert und ihre Splitter weit umhergestreut worden
Die Untersuchung wird ergeben wem die Schuld an diesem
Unglück das so leicht noch größere Dimensionen hätte an
nehmen können beizumessen ist

Bitterfeld 25 October Auf der hiesigen Bahn
station ist gestern Nachmittag ein Streckenarbeiter durch
Ueberfahren um s Leben gekommen Beim Rangiren der
Wagen hatter das Unglück hinzufallen und bevor er sich
wieder aufzuraffen vermochte von einem ablaufenden Wagen
über Arme und Beine gefahren zu werden Er starb bald
darauf an den erlittenen schweren Verletzungen

Posen 25 October Das geachtete und größte
Bankhaus S Litthauer Kommanditgesellschaft von
Tellus hat seine Zahlungen eingestellt und ist über dessen
Vermögen der Konkurs eröffnet

Wie die Mecklenb Schulztg ganz ernst mittheilt
hat Grevesmühlen jetzt neben fünf ordentlichen noch fünf
unordentliche und zwei durchgehende Lehrer

Dreszer Verein Dienstag 7 9 Uhr Uebungsstunde

Bekanntmachung
Nach dem Gewerbesteuergesetz bilden folgende Gewerbetreibende

a die in Klasse II steuernden Handeltreibenden
b die Gast Speise Schenkwirthe und Conditoren
e die Bäcker
ä die Fleischer

und zwar jeves dieser Gewerbe für sich eine Steuer Gesellschaft welche die von der Ge
iMwheit aufzubringende Steuer durch Abgeordnete auf die einzelnen Mitglieder der Gesell
schaft vertheilt Zu diesem Behufe hat jede dieser Steuer Gefellfchaften jährlich fünf Abge
ordnete und fünf Stellvertreter zu wählen

Bei den Wahlen ist zu beachten daß von den Abgeordneten Einer da Gewerbe rm
höchsten Einer im niedrigsten und zwei im mittleren Umfange betreibm die Wahl des
stillsten ist unbeschränkt

Wahl der Abgeordneten und ihrer Stellvertreter für das Jahr 1874 werden
sämmtliche in Klasse II steuernden Handeltreibenden und Fabrikanten auf

Dienstag den 28 d M Nachmittag 3 Uhr
b sämmtliche Gast Speise Schenkwirthe und Eonditorcn auf

Dienstag den 28 d M Rachmittag 4 Uhr
o sämmtliche Bäckermeister auf

Donnerstag den 30 d M Nachmittag 3 Uhr
ä sämmtliche Fleischermeister auf

Donnerstag den 30 d M Nachmittag 4 Uhr
ans das Rathhaus in der großen Rathsstube eingeladen

Halle den 20 October 1873 Der Magistra t

Bekanntmachung
Bei Postsendungen nach größeren Orten ist cs dringend erforderlich daß auf der

Adresse die Wohnuug des Adressaten möglichst genau angegeben werde Auch ist es
von Wichtigkeit daß die Wohnungöangabe stets an einer bestimmten Stelle und zwar unten
rechts unmittelbar unter Angabe des Bestimmungsorts erfolge

Bezüglich der nach Berlin bestimmten Correfpondenz ist außerdem zur Beschleuni
gung der Bestellung sehr erwünscht daß nicht nur die Wohnung des Adressaten sondern
auch der Postbezirk 0 N 0 u s w in welchem die Wohnung sich befindet auf der
Adresse vermerkt wird

Zur Sicherung schneller Briefbestellung mithin im eigenen Interesse der Eorrespon
dmten wird hierauf wiederholt aufmerksam gemacht

Berlin den 23 October 1873 Kaiserliches General Post Amt

Bekanntmachung
Die Entrichtung der unter dem Namen

Erbzinsen Kalandszinseu Unpflichten Anlage Frohnegeld Haus
steuer und Heugeld

gehenden zu Michaelis jeden Jahres fälligen Kämmerei Abgaben wird hierdurch in Erin
rrnmg gebracht

Halle den 7 October 1873 Der Magistrat
Bekanntmachung

Einige größere Geldstücke 1 Handkorb mit Porzellan Geschirr und ein Portemonnaie
mit etwas Geld sind als gefunden hier abgegeben

Die Eigenthümer wollen sich baldigst im Polizei Secretariat II Zimmer Nr 15 melden
Halle den 25 October 1873 Die Polizei Verwaltung H

Einen Arb eiter sucht Leipzigerstraße 94
Pferdeknecht sucht

Westphal Packho fplatz 3
Männer zur Gartenarbeit gesucht

Gärtner Hanitzs ch Breitestraße 9
Ein Lanfbnrsche wird bei gutem Lohn

sosort gcsucht von

L Löwenthal gr Steinstraße 66
zx ,57 Mehrere Laudwirthschasterw

nen Kochmamsells Köchinnen Ver
liiufcrinuen reinliche Hans Stubeu
u Mchenmiidchen Laufburscheu Haus
burschen n Hanslnechte finden sofort
Stellen durch Frau Binneweifz

1 herrschastl lDieuer u 2 Breuner
mit langjiihrigen Attesten suchen sofort
Stelle turch Frau Binneweifz

Franc a S Dreschmaschine
gesucht gr Brauhausgasse 30

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen welches
kochen kann wird zum sofortige Dienstantritt
gesucht Moritzzwinger 8 3 Tr

Bei hohem Lohn
wird eine geübte Dameumäutelarbeiterin
verl gr Brausg 31 Ecke d Leipzigerstr L

Ein ordentliches Mädchen sofort o 1 Nov

gesucht Steinweg 35
Ein zuverlässiges Kindermädchen wird sofort

gesucht Schmeerftraße 37/38
Ein zuverlässiges Kindermädchen in gesetzten

Jahren oder eine Kinderfrau findet noch außer
halb bei hohem Lohn gute Stellung zum bald
od sof Antritt Zu erfragen in der Exped

Mädchen zum Wollsortireu finden sofor
tige Beschäftigung Dampf Woll Wiischerei

Eine Aufwartung für den ganzen Tag w
verlangt Kleinschmieden 8

Frau oder Mädchen zur Aufwartung für
l/2 Tag sucht Breitestraße 25 Mittag z m

Ein junges Mädchen im Nähen geübt sucht
eine Stelle Näheres Wörmlitzerstraße 5

An anst Leute ist eine Wohnung zu ver
miethen und zu Neujahr zu beziehen Näheres

Taubengasse 9 Hof Part rechts

Weidenplan 8 ist die herrsch neu ein
gerichtete Wohnung hohes Parterre 7 heizb
Piecen 3 Kammern nebst Zubehör u Garten
benutzung sofort oder 1 Januar zu verm
Näheres kl Ulrichsstr 7 2 Tr

Ein Logis zu 50 und eins zu 36
sind an ruhige Familien zu vermieten und
1 Januar 1874 zu bez Näh in d Exped

2 helle Stuben Wasserl u Zub sind an
ruhige Miether zu verm kl Klausstr 8

Eine elegante Garcon Wohnung 4 P ecen
an 1 oder 2 Herren per 1 Januar zu ver
miethen Leipzigerstraße 55 II

Logis für anständige Herren sofort zu be
ziehen C E Hofmann Leipzigerstr 66

Eine möbl Stube sofort zu vermiethen
alter Markt 28 1 Tr

Gut möblirte Stube mit oder ohne Bett
vermiethet gr Ulrichsstr 52 H l III

Ein fein möbl Zimmer zu vermiethen
Taubengasse 2

Eine Stube mit Bett sofort zu vermiethen
Eingang separat Zapfenstr 20 2 Tr

Ein gut möblirte Stube mit Kammer ist
zu vermiethen und sofort zu beziehen Das
Nähere in der Expedition d Bl
Feine möbl St u Schlafk verm Geiststr 67

Anst Schläfst mit K
Anst Schläfst

Herrenstr 11

Steg 17
Schläfst offen Schulberg 20 i Keller

Gesucht
zum 1 Januar 1874 für das Büreau des
neuen Erbschaftssteuer Amtes 6 Zimmer u
Gelaß für Heizrrngsmaterial womöglich Hoch
parterre Königl Haupt Steuer Amt

3 St K K u Zubehör zum I Januar
in der Nähe des Bahnhofes gesucht Näheres
in der Expedition d Bl

Gesucht wird ein Logis von 2 3 Zim
mern mit voller Pension in der Nähe des
DomplatzeS in einer stillen christlichen Familie
wo Bequemlichkeiten im Hause sind zum Baden
und zur Besorgung der Wäsche eines kleinen
Kindes Gefällige Offerten mit ungefährer
Preisangabe unter L W an F W Klautz
erbeten

Von ruhigen Miethern wird zum 1 Apri
1874 eine Wohnung von 2 St 2 3 K
K u Zubehör zu miethen gesucht Adressen
P in der Expedition d Bl nieder zulegen
1 Logis v 2 St 2 K u Zub w Neuj in
der Nähe des Neumarktes im Preise von
70 75 A zu miethen gesucht Adressen
S 2 00 in der Expeditio n d Bl

Für eine ruhige Familie ohne Kinder wird
eine mittelgroße Wohnung bestehend aus
2 Stuben 3 Kammern Küche u Bodenraum
zu Weihnachten oder Neujahr zu miethen ges

Offerten B L 375 in der Exped abzug
2 möbl Stuben mit Kabinet werden zum

1 Januar von einem einz Herrn in der Nähe
des Bahnhofes zu miethen gesucht Gefällige
Offerten unter V H 26 in d Exped

Familien Nachrichten

Todes Auzeige
Heute Morgen 2 Uhr entschlief nach

langen schweren Leiden mein lieber theu
rer Gatte unser guter Vater Schwieger
und Großvater der Fischermstr Eduard
Wiesle in feinem noch nicht vollende
ten 59 Lebensjahre Um stilles Beileid
bitten die tranernden Hinterblieb

Todes Anzeige
Heute früh 7 Uhr verschied nach kurzem

Krankenlager unser herzensguter Neffe Otto
Ritter im Alter von 12 Jahren Die Be
erdigung erfolgt Dienstag den 28 October
Nachmittag 4 Uhr Um stille Theilnahme
bitten Carl Waldmanu

Anna Waldmann geb Ritter
Halle den 25 October 1873
Den am 24 d M in Folge der Entbin

dung erfolgten Tod ihrer lieben Enkelin und
Nichte der Fr Baumstr Bährecke geb Gru
uert zeigen theilnehmenden Verwandten Freun
den und Bekannten hiermit tiefbetrübt an

verw Christ Grnnert und
verm Superint A Böhme

Halle den 27 October 1873
Wasserstand der Saale bet Trotha

am 26 Oct Abds am Unterp 0 M 94 C
am 27 Oct MrgS am Untrp 0 M 94 C
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Bekanntmachung
Am 3V Oktober cr Vormittags ll Uhr

wird auf dem Rathhause in Halle a S
durch den Hauptmann Klemm e n Submis
sioustermin wegen Verdingung der Lieferung
und directeu Verabreichung des circa

43800 Stück Brode Z 3 Kilo
205 Centuer Hafer
128 Centner Heu und
189 Centner Stroh

betragenden Brod und Fouragebedarfs für die
dortige Garnison pro 187 4 abgehalten werden
Die der Lieferung zu Grunde liegenden Be
dingungen sind im Bureau des Magistrats zu
Halle zur Einsicht ausgelegt Qualificirte
und cautionsfähige Unternehmer werden auf
gefordert ihre Offerten versiegelt dem Ma
gistrat einzureichen welcher dieselben dem ge
nannten Commissar vor Beginn des Termins
übergeben wird Es sind besondere Offerten
wegen der Brodlieferung und besondere wegen
der Fouragelieserung anzufertigen und auf der
Adresse mit der Bezeichnung zu versehen

Submission wegen Lieferung von Brod
Fourage für die Garnison Halle

pro 1874
Diese Offerten müssen enthalten

t in Zahlen und Worten den Preis pro Brod
3 Kilo pro Zentner Has r pro Centner

Heu und pro Centner Stroh
d Vor u Zunamen sowie Wohnort desSub

mittenten
Die Unternehmer haben sich übrigens zu

dem bezeichneten Termine persönlich und pünkt
lich einzusinken
Königliche Intendant 4 Armeecorps

Retour Sendungen
Ein Packet an Gottlieb Pfennigs

dorf Raguhn 2 Pfd schwer
Halle den 25 October 1873

Kaiserliches Post Amt

Zur bevorstebendeu Winteisaison empfehle ich mein reichhaltiges Lager in

vollöNM Noirös u 8toM öekkii
vom einfachsten bis elegantesten Genre

OaMenyx I aselwntüelivr Viunvu
seiäoiw uuä Roirt e8eIiürx6U

Garnituren Heliloivr UorSvnIianden Oor
settvn leinene n Festiekte Vaselientüelier kinäer
lintelien in Oaekeinir lankkle äer nnä Xinäer
Ausstattungen erlaube ich mir in empfehlender Erinnerung
zu bringen

Oberhemden werden nach Maas gutsitzend angefertigt
auch hatte ich kvrtlM Okerlwmtlen
sowie das Neueste in

krklMii Ulliisoketten und 8Il1ip8 n stets aus Lager

Ein stuä tiiool wünscht Unterricht zu
ertheilen besonders in der alten Sprache
Adressen abzugeben Brunnengasse 13 1 Tr

Ein Student wünscht in allen Gymnasial
fächern und in der Musik Unterricht zu er
theilen Wohnung gr Ulrichsstr 10 II

Sprechstunde 3 4 Uhr Nachm

Stenographie nach Gabclslicrger
Einen neuen UnterrichiS Cursus 15 Abende

Honorar 20 A beginnt K Müller
Anmeld nimmt entg Seuff gr Ulrichsstr 0

Eine Frau empf sich z Weißnähen u Aus
bessern außer dem Hause Suhgasse 6

lix II z SII Ulttl viiKli Iiv un l

Bruchsteinlieferung
Zur Regulirung der Saale von Lettin bis

Brachwitz wird die Lieferung von ca 2500
odm Porphhrsteinen erforderlich

Darauf Reslectirende werden aufgefordert
ihre bezüglich Offerten bis

Montag den 3 November cr
Borm 11 Uhr

im Büreau des Unterzeichneten versiegelt mit
entsprechender Aufschrift versehen abzugeben
woselbst die Bedingungen eingesehen werden
können

HMe den 19 October 1873
Der Bau Jnspector Göbel

Echte sehr fette Kieler Sprotten ü Pfd
12 Sgr fette geräucherte Kieler Aale
erhielt

Echt Harlemer Blumen
zwiebeln extra frischen Dorsch
Krammetsvögel Rehwild

Zur Beachtung
Die Bäckerei von F Krüger Langegasse 18
liefert ein extra weißes wohlschmeckendes
Roggenbrot Wiederverkäusern sowohl bei
Abnahme von 1 5 Rabatt

Ein Schulkiiabe früh 1 Stunde Wege zu
gehen wird gesucht Langeg sse 16

Dölluilzer Gose pikfein Sauerkohl saure
und Senfgnrlen zu haben bei

Blnmentritt Sch ulber g 20

Chamott Steine
dem englischen gleiche Qualität empfehlen

Lisvntraut ck llampke
Anction

Mittwoch den 29 October Nachmittag
2 Uhr sollen Liliengasse 6 versch Möbel als
Schränke Stühle Tischs Sopha Bettstellen
Federbetten weibliche Kleidungsstücke erb
theilungShalber verauctionirt werden

I A
Liilzner

Verdeckrindlederabfälle für Schuhmacher
und Sattler bei

Gottfried Linduer Wagensabrik
Ein Jrmler ssn Stutzflügel Octa

den steht preiswücdig zu verkaufen in den
Voru itt göstund n zu besichtigen

Kirchthor 8 part rechts
Eine Singer Nähmaschine beste Con

struction ziemlich neu ist billig zu verkaufen
Marktplatz Z

im Schirmladen
Zwiebel u blaue Kartoffel ä Scheffel

22V Martinsgasse 7
Eiu Comtoirpult ist zu verkaufen

Hallgasse 6

80el vv I lii8 in üeliAekelii t einsil eltlt tle Melliien Ditineii
äik enMen sollen

Aoüv8 üo ari8

IRNÄ
nl ei Iilüiiiis

eleganter und elvkaedor Damen arÄvrode
8peellllität kriiii208i8e ivr luinvn uni v in ler

H D vuvinaKe
r Ltkinstrassö 66 1 Ir H N 8 Kr LtöinstrÄSSö 66 1 1 r

in Oxhoflen Ankern und einzeln Senf und Pfeffergurke
in Ankern und einzeln Zucker Gurken Gebirgs Preifzels

beereu und Perlzwiebeln empfiehlt Herrin l i,,
Vorzüglich kochende Hülsenfrüchte Erbse Bohne und Linse empfiehlt

alter Markt 31

T Kaiser Wilhelms Halle
Heute Dienstag de 28 October

früh Wellfleisch Abuds frische Wurst und Bratwurst mit Sauerkohl

Meinen werthen Gästen zur Nachricht daß das Bier von jetzt
ab wieder deliciös ist

Auch ist meine Marmor Kegelbahn noch einige Tage iu der Woche zu be

setze NlKo mmode K l eiderschrank verk M auerg 1 2

1 tafelförmiges Zeitzer Instrument ziem
ltch neu verkauft Trödel 2 1 Tr

Mehrere verk Fleisch rgasse 8
Schrotenschuhe Flcijchergasse 3 H f I
Eine noch gute Marktkiste mit starkem

Beschlag und eine Waschwanne zu verkaufen
Sreinthor 5 2 Tr

Ein Haus mit Hintergebäuden oder
Hof oder Garten wird zu kaufen gesucht
Offerten mit A gäbe des Preises und der
Anzahlung sind abzugeben sud A F xostv
rsstants Halls a 8

3 4000 H werden auf ein hiesiges Grund
stück zur 1 Hypothek von einem pünktlichen
ZinSzahler sofort zu leihen gesucht Gefällige
Offerten L M in d Exped d Bl niederzul

heilbar
Eine Anweisung die
Fallsucht lEpilepsie ürämpfe

durch ein seit l2 Jahren bewähr es nicht
Zz Medizin Universal GesundheitslNittel
I binnen kurzer Zeit radikal zu heilen

Herausgegeben von Dr fr l Quanle
Inhaber der chemischen Fabrik zu Wa en K

Kdorf in Westfalen, welche gleichzeitig
l zahlreiche theils amtlich constatirte
resp eidlich erhärtete Atteste n Dank j
sagungSschreiben von glücklich Geheilten
ans allen süns Welttheilen enthält wird
anf directe Francs Bestellungen vom Her
ausgeber gratis sranco versandt

Gründliche sichere Hülfe
Bösartige Hühnerauge

Frostbeulen kranke Ballen
Hühnerwarzen Geburtsmale
Frauenkrankheiten Brand
flecke Leberflecke bösartige
Flechten Grinde Geschwüre

Knoten Beulen Verhärtungen Magenleiden
Reißen Zahn und Kopfreißen eingewachfen
böSartige Nägel beseitigt ohne Nachtheil und
ohne Messer schmerzlos zahlreiche Atteste
bezeugen dies

Albert geprüft prakt Opera
teur aus Leipzig

Sprechstunden von 9 bis 5 Uhr An
wesend in Halle zum goldenen Pflug
Alle ähnlich Leidenden möchten mich rech
zeitig besuchen da mein Aufenthalt nur bis
2 November Abends währt

Wer vom gebildet Stande die Kenntniß
und Kunst praktisch erlernen will kann sich
melden Sprechstunde Abends 5 6 Uhr

Herzliche Danksagung
Seit meiner Iug nd litt ich an bösartig

Flechten die durch viele angewendete Mittel
nicht geheilt werden konnten durch die Wis
senschaft und Kunst des Herrn Nother aus
Leipzig welcher jitzt kurze Zeit in Halle
im goldenen Pflug l Et logirt wurde
ich ohne Schmerz und ohne Nachtheil von
diesem Flechtenübel vor 2 Jahren ausgeheilt

Zugleich litt ich seit vielen Jahren an zwei
sehr kranken Ballen unv bösartigen Hühner
augen jwelche ich verschiedene Male operiren

ließ und alle angepriesenen Miitel anwendete
aber ll S war fruchtlos Herr Operateur
Rother hat mich schmerzlos ohne jeglichen
Nachtheil radikal von diesem Uebel befreit

Fräulein v Müller in Magdeburg

Für eine Messinggietzerei wird ein

Meister
gesucht welcher imModelliren Formen und
Gießen von allen zum Dampfkessel und
Maschinenbau öthigen Garuiturstückeu
Erfahrung besitzt und selbstständig arbeiten
kann FrancoOff rten nimmt sub B H 5Ö
die Annoncen Expedition von Haafeustein
St Vogler in Frankfurt a/M entgegen

Einen tüchtigen Schlossergesellen auf Schloß
bau sucht

I Bernhardt kl Klausstr 5
Tu Zitige Kesselschmiede lnd

Feuer Arbeiter finden dauernde
Beschäftigung in der Fabrik von

in Hann Munden
1 Thlr Belohnung

Verloren wurde am Sonnabend ein Oel
Niederlagsbnch und wird der Finder geboten
tussrlbe gegen obige Belohnung abzugeben bei

I Barck ik C o gr Ulrichsstr 47 I
Verloren wurde vergangnen Sonntag vom

Felsenkell r bis zur Post ein gold Medaillon
und Uhrschlüssel Der ehrliche Finder wird
gebeten Beides gegen gute Belohnung abzu
g ben Blü cherstr 9 2 Tr recht

Großer old Uhrschlüssel verl Wieder
ringer l H Belohn Mauerg sse 1k II

Eine schw Moir6t Schiirze Sonnt Verl
Geg g Bel a bzugeben Mauergasse 7 II

Ein Hund Zeitenspitz entlausen Wie
derbringer Belohnung gr Ulrichsstr 37
S S Bor Ankauf wird gewarnt
Ist Herr Illieli Umläet welcher Namens der

Conlrrvativen wiederholt dazu auffordert Ziel und
Strebe der konservativen und unverrUckt im
Auge zu halten weder nach links oder rechts auf
große Massen u schaden oder auf fchöne Verheißun
gen seine Hoffnung zu fetzen sondern festzuhalten
daß das Wohl des Vaterlandes fördernde Abgeord
nete nur von solchen WahlmSnnern gewählt wer
den können welche selbst fest auf dein Grunde Mit
Gott slir König Fnd Vaterland stehen, derselbe
Mann welcher als Gründer und Direktor verschie
dener Aktiengesellschaften in Halle und Umgegmd
ziemlich bekannt geworden ist
Ein feinti aller unerfüllt bleibender llerheihung

Erklärung
Um vielfachen desfallfigeu an mich er

gangeuen Anfragen zn genügen erkläre
ich hierdurch dak ich zur Zeit weder als
Aufsichtsrath der

Hallcschttt GckittMtMk
noch als solcher irgend einer andern
Gesellschaft fnngire

Ziadt Theater
Dienstag den 28 October 1873

23 Vorstellung im 1 Abonnement
Gai z neu Zum l Male Ganz neu

Epidemisch
Lnst piel in 4 Acten von

Dr I B v Schweitzer
In Scene gefetzt von Herm Hab er st roh

HH
Dienstag den 28 October

onMiiiellk Mekt
Anfang 3 /z Uhr Entree a Perf 5

Abonnements Billets sind 10 Stück für
1 bei den Hrn Kauflenten Moritz gr
Steinstr Kilzing Schnie rstr n B Schinidt
gr Ulrichsstr zu haben

auf dem s I inKönigsplatz l jHalle a S

Dienstag den 28 Oct Abends 7 Uhr
Kro88v lialll u keittMvorstvllliiiK
für Fräul Uns und Vlmrlvs Vuvos

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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